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Johannes Maßwohl
vom Kompetenzzen-
trum Acker-Humus-
Erosionsschutz will
mit seinem Projekt
Krümelstar die Land-
wirtschaftnachhaltig
umackern und Alter-
nativen aufzeigen.

Von Barbara Kahr

Da ist was drin, der Boden
lebt“, sagt Josef Kowald,
während er mit seinem

Spaten ein Stück Erde aus dem
Kürbisacker inAllerheiligenbei
Wildon aushebt. Gemeinsam

Ein

Sie sind mit Abstand die Besten
DreidersechssteirischenMost-LandessiegersindausdemVulkanland.

Sechs Betriebe wurden bei
der Most-Prämierung zu

Landessiegern gekürt, gleich
drei südoststeirische Obst-
bauern- und Mostproduzen-
ten haben es auf das Sieger-
podest geschafft: Michael
Pöltl aus Fehring konnte mit
seinem „Apfel-Traubenci-
der“ den Vorjahrestitel ver-
teidigen. Gottfried Trummer
(Gnas) und Josef Nestelber-
ger (Auersbach) wurden für
den „Braeburn Apfelmost“
beziehungsweise den „Most
Wanted-Apfel trifft Vogel-
beere“ ausgezeichnet. „In
der Steiermark hat sich eine
neue Mostlinie etabliert, die
ähnlich hergestellt wird wie
Wein. Die steirischen Moste
sind trocken oder lieblich
und werden aus alten Apfel-
sorten, meist von Streuobst-
bäumen oder neuen Apfel-
sorten von Spindelbäumen,
hergestellt“, erläuterte Land-
wirtschaftskammer-Vize-
präsidentin Maria Pein.
40 Obstproduzenten hat-

ten insgesamt 149 Moste, Ci-
der, Schaumweine und Inno-
vationen eingereicht. Eine
14-köpfige Expertenjury er-
mittelte daraus die Landes-
sieger nach den Kriterien
Geruch, Sauberkeit, Frucht,
Typ und Geschmack. EW

Südoststeiri-
sche Landessie-
ger Josef
Nestelberger,
Gottfried
Trummer und
Michael Pöltl
mit Elisabeth
Glanz-Pöltl
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Feldbach

Feldbach
is ma ned
wurscht.
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Krümelstar für den Boden
len. So habe Kowald weniger
Bodenerosionen, aber dafür
auch mit Schädlingen zu kämp-
fen. „DerUmstiegbraucht seine
Zeit und Erfahrung“, betont
Landwirt Alois Steiner. Das Er-
gebnis kann sich laut Maßwohl
jedoch sehen lassen. Jede Men-
ge Wurzeln, krümelige Erde
und auch „die Regenwürmer,
unsere Freunde und Helfer“
sind laut dem Leiter des Kom-
petenzzentrums ein Zeichen
für einen guten Oberboden.
„Mandarf auchnicht vergessen,
dass durch den Humusaufbau
einige Mengen an CO2 im Bo-
den gebunden werden können,
was ein großer Pluspunkt ist“,
betont Maßwohl. Um mehr
Bauern für diese Art der Land-

mit Johannes Maßwohl, dem
Leiter des Kompetenzzentrums
Acker-Humus-Erosionsschutz,
und weiteren interessierten
Landwirten wird die Bodenbe-
schaffenheit auf seinem Acker
unter die Lupe genommen. Die
Gruppe ist Teil des Praktikerfo-
rums vom Kompetenzzentrum.
Regelmäßiger Erfahrungsaus-
tausch über Bodenbearbeitung,
Begrünung und Erosionsschutz
stehen hier auf der Tagesord-
nung. Mit eigenen Messgeräten
wird auf dem Acker die Feuch-
tigkeit im Ober- und Unterbo-
den festgestellt und die Boden-
verdichtung untersucht.
Seit zwei Jahren verzichtet

der Bauer schon auf den Pflug
mit all seinenVor- undNachtei-

wirtschaft zu begeistern, wurde
das Projekt Krümelstar ins Le-
ben gerufen.

Mit Unterstützung des Landes
Steiermark möchte Johannes
Maßwohl so die Landwirtschaft
nachhaltig umackern. Geplant
ist, ab kommender Woche Bo-
denproben von hundert land-
wirtschaftlich genutzte Flächen
quer durch die Süd-, Ost- und
Weststeiermark zu entnehmen.
Ein Drittel der Flächen sollen
dabei aus dem Gebiet des
Grundwasserschutzprojektes
Graz bisRadkersburg stammen.
DieseProbenwerden inZusam-
menarbeitmit derUmweltbera-
tung durchgeführt und an-
schließend im Labor Haidegg

untersucht. Das große Ziel: Op-
timale Anbausysteme zu finden
und festzustellen, welche Wir-
kung die Begrünung auf Boden,
Klima und Umwelt hat.

Den Sitz hat das Kompe-
tenzzentrum für Acker,
Humus und Erosions-
schutz in der Franz-Josef-
Straße 4 in Feldbach.
Im November 2019 wurde
das Zentrum eröffnet.
Die Leitung hat Johannes
Maßwohl inne.
Interessierte können sich
unter der Nummer 0664-
60 25 96 43 43melden.

Zum Zentrum

Johannes Maß-
wohl (2.v.r. lin-
kes Bild) infor-
miert über den
Erosionsschutz.
DasKompetenz-
zentrumwurde
im November
2019 inFeldbach
eröffnet (rech-
tes Bild)
KAHR, SIUKA
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